
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Antrag  
Verwendung der Ausschüttungen unseres Energieversorgers an die Stadt Alzenau  
 
Beschlussvorschlag:  
Die Erträge, die unser örtlicher Energieversorger EVA jährlich an die Stadt Alzenau 
ausbezahlt, sind im Haushalt als zusätzlicher Posten zu den bisher für erneuerbare 
Energien bereitgestellten Mittel zu 100 % für Projekte mit erneuerbaren Energien 
bereitzustellen.  
 
Begründung  
Die Energieversorgung Alzenau wirbt damit, für die Region zu sein. Sie erwirtschaftet 
jedes Jahr Gewinne, über deren Verwendung wir in diesem Unternehmen trotz Mehrheit 
im Aufsichtsrat leider nicht entscheiden können ... sehr wohl aber über den 
ausgeschütteten Anteil, der sich auf ca. 30 % beläuft.  
Um nun glaubwürdig sichtbare Zeichen für Alzenau zu setzen, wollen wir GRÜNE dieses 
Geld wenigstens in Projekten für die Energiewende investiert sehen.  
Würde da unsere EVA zusammen mit dem Anteil des Mehrheitsgesellschafters 
mitziehen, könnten wir gemeinsam z. B. innerhalb von zwei Jahren ein modernes 
Windrad finanzieren, das auch Alzenau braucht, um bis 2045 aus 100% erneuerbaren 
Energien versorgt zu werden. 
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